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-welche in der Zeiteinheit verbrannt wird. So wurden bei den
Versuchen mit Euhrkohle unter günstigen Verbrennungsbedingtingen

(der 1,7 fachen Luftmenge. Rauchgase 10°/oC0.2) 43,0%.
in der Stunde auf einen Quadratmeter des Mehl'schen Eostes
¦verbrannt und den Rauchgasen die Wärme bis auf 8,4 °/o

entzogen bei einem Verhältniss von Rost zu Heizfläche wie 1:70.
Als auf dem gleichem Eost eine böhmische Kohle zur Verbrennung
kam, wurden gleichfalls mit geringem Luftüberschuss 92 kg. pro
Quadratmeter Rost verzehrt und das Verhältniss von Eost zu
Heizfläche müsste 1 :120 werden, um den Eauchgasen ihre Wärme
bis auf 10% zu entziehen.

Es würde zu weit fuhren, noch tiefer in die Einzelheiten
der Versuche einzugehen, und die Eesultate an der Hand der
Tabellen weiter zu discutiren ; die spätem ausführlichen Berichte
werden dazu ausreichend Gelegenheit bieten. Es möge dies
zunächst genügen, um die Ziele zu zeigen, welche die
Heizversuchsstation im Auge hat, und die Wege, auf welchen sie
zu einer sichern Basis für die Beurtheilung des Heizwerthes
und die ökonomische Verwendung der Brennmaterialien zu
gelangen sucht.

* *
*

Da das Gefalle des Terrains es erlaubte, wurden im westlichen
Flügel unter den Soldatensäälen des Parterre noch vier bereits
gleich grosso Sääle zur Unterbringung von Mannschaft gewonnen ;
dieselben haben zwar nur eine Höhe von 3 Meter, für den Noth-
gebrauch immerhin noch ganz anständige Räume.

Wenn nun alle zum Unterbringen von Truppen benutzbaren
Räume zur Verwendung kommen sollten, so können bequem
1600 Mann in der Caserne untergebracht werden, in der Voraussetzung

jedoch, dass in den Soldaten-Schlafsäälen statt 36 Mann
48 Mann placirt werden, was ganz gut möglich ist, wenn man
die Betten zu 81 % und die Zwischenräume zu 30 % Breite
annimmt, wie solches in der Zürcher^Caserne der Fall ist.

Das Cantinengebäude hat einen Aufbau von einem Stockwerk
mit Wohnungen für den Cantinier und Casernier, der hintere
Theil des Gebäudes ist unterkellert.

Der Casernenbau ist zu Fr. 334,000 und
die Cantine zu 56,000 veranschlagt,

Total Fr. 390,000
welche Summen jedenfalls nicht überschritten werden.
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Infanterie-Caserne in Chur.
Von J. Ludwig, Architect.

Vom eidg. Militärdepartement wurde für diese Caserne Raum

verlangt zur Unterbringung von 576 Mann (Unteroffiziere und
Soldaten), nebst den nöthigen Zimmern für die Offiziere und
das Commissariat, zwei Theoriesääle und zwei Soldatenküchen.

Für die Soldaten und Unteroffiziere finden sich 16 Schlaf-
sääle, je für 36 Mann berechnet, welche in die beiden Flügel
verlegt sind.

Im Mittelbau und den anstossenden Theilen (Südseite) der

Flügelbauten befinden sich die Offizierszimmer, die Theoriesääle,
Küchen, Krankenzimmer etc. (vgl. die Grundrissskizzen).

Durch die Construction des Dachstuhles, welcher die ganze
Breite der beiden Flügel (Ost und West) ohne Unterstützung
in einer Kehlbalkenhöhe von 3,60m. frei lässt, können weitere
600 Mann untergebracht werden ; diese Dachräume bilden schöne

Hallen.

Die Wildbachverbauungen in Frankreich.

Wer die letztjährige Weltausstellung in Paris besuchte, dem

wird vielleicht unter den vielen andern Sehenswürdigkeiten
derselben ein aus Holz construirtes, sehr ziemliches kleines Gebäude in
Erinnerung geblieben sein, das in den Gartenanlageu des Troca-
dêro stand und mit eaux et forêts überschrieben war. Dieses
Gebäude war durch die französische administration des forêts
erstellt und ausgestattet worden und enthielt neben Manchem,
was nur für Forstmänner specielles Interesse bietet, auch
Verschiedenes, das geeignet war, dio Aufmerksamkeit der Ingenieure
und insbesondere der Wasserbautechniker auf sich zu lenken.
Es waren dies Arbeiten, welche die Regulirung der Wildbäohe
in den Alpen, die Zurückhaltung ihrer Geschiebe und die
Verhütung ihrerVerheerungen in den Thalgegenden zum Zweck hatten.

In einer Reihe von Garten, Detailplänen, Photographien und

einigen sehr schön ausgeführten Modellen wurden die Zustände
solcher Wildbäche und der umliegenden Gelände vor und nach.
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Infanterie-Caserne in Chur.
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